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(54) Programmierbare 1-Bit Datenverarbeitungsanordnung

(57) Für eine Reihe von Anwendungsfällen ist es
nicht notwendig, einen hohen Datendurchsatz bereitzu-
stellen. Auf dem Gebiet der Smart-Cards ist durch die
Normung der Schnittstelle die Verarbeitungsbreite auf
1-Bit festgelegt. Daher ist es zweckmäßig, eine pro-
grammierbare Struktur einzusetzen, die mit einer Da-
tenbreite von einem Bit arbeitet. Eine Datenverarbei-
tungsanordnung als 1 Chip Realisierung mit einer Ver-
arbeitungsbreite von 1 Bit ist bei Chipkarten für einfache
Steuer- und Automatenfunktionen unter Nutzung seriel-
ler Protokolle einsetzbar. Die Struktur zeichnet sich
durch geringen Schaltungsaufwand und durch geringe
Chipfläche, breite Einsatzbereiche und letztlich durch
geringen Stromverbrauch aus. Die programmierbare
Datenverarbeitungsanordnung enthält eine auf einer
1-Bit Verarbeitungsstruktur basierenden ALU (10) und
einen Datenspeicher (50), der als ringförmig geschalte-
tes Schieberegister (52) mit einer Wortbreite von 1 Bit
realisiert ist, wobei Daten seriell aus Datenausgängen
durch unidirektionale Schiebevorgänge der ALU (10)
zugeführt werden und die ALU (10) Daten seriell über
einen gemeinsamen Dateneingang dem Schieberegi-
ster zuführt und das Schieberegister (52) partitionierbar
ist und eine durch Selektion einmal ausgewählte aktive

Partition so lange aktiv ist, bis ein Befehl eine andere
Partition aktiviert, und Daten vom Datenausgang (SOa)
am Partitionsende der ALU (10) zuführbar sind und Da-
ten von der ALU zum Dateneingang (SIa) der Partition
am Partitionsanfang zuführbar sind.
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